
 

Heidi Reichinnek 
Mitglied des Deutschen Bundestages 

Elahe Mohammadi 

Sehr geehrter Herr Botschafter, 
 
auf diesem Wege möchte ich meinen ausdrücklichen Protest 
gegen die Verhaftung von Elahe Mohammadi, meine Besorgnis 
um ihr Leben und mein Entsetzen über ihr Schicksal zum 
Ausdruck bringen. Nach der jüngsten Hinrichtung von Mohsen 
Schekari und seiner Verurteilung im Schnellverfahren ist auch in 
diesem Falle vom Schlimmsten auszugehen. 
 
Elahe Mohammadi wird seitens der Geheimdienste der 
Revolutionsgarden Spionage vorgeworfen, weil sie Bilder von der 
Beerdigung Jina Mahsa Aminis verbreitete.  
Derzeit sitzt sie nach meinen Informationen noch ohne Verfahren 
oder Achtung der Unschuldsvermutung im Isolationstrakt 209 im 
Gefängnis Evin.  
Ihr droht die Todesstrafe. 
 
Mein Appell an Sie, ist, sich dafür einzusetzen, dass Elahe 
Mohammadi schnellstmöglich freigelassen wird, mindestens 
jedoch Zugang zu medizinischer Versorgung, wo nötig, bekommt, 
den sie verteidigenden Anwalt selbst wählen kann, die 
Isolationshaft umgehend beendet und Kontakt zwischen 
Mohammadi und ihrer Familie sichergestellt wird, wie es 
internationaler Usus ist. 
 
Die Augen der Weltgemeinschaft sind auf Ihr Land gerichtet. 
 
Mit freundlichen Grüßen 
 
 
Heidi Reichinnek, MdB 
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Frauenpolitische Sprecherin Fraktion 
DIE LINKE. 
 
Kinder- und Jugendpolitische 
Sprecherin Fraktion DIE LINKE. 
 
Seniorenpolitische Sprecherin 
Fraktion DIE LINKE. 


